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Einordnung in die Projektstruktur

Maßnahmen des Teilprojekts MINTroduce:

 Vorkurse

 E-Learning

 Lern- und Diskussionszentren

 Repetitorien

 Flex-Studium

 …
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Chancen

• Abschwächung des Übergangs von der inhaltlichen 

Begriffsbildung in der Schule zu der formal-abstrakten Axiomatik 

der Hochschule
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• Verschiedene Funktionen der Anschauung (Volkert, 1986): 

Erkenntisleitende Funktion kann beim Problemlösen Hilfe sein

• Anschauung als mnemotechnische Stütze

• Anschaulichkeit wird von Lehramtsanwärtern gewünscht 

(Buchholtz & Behrens, 2014)
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Gefahren

• Michaels (1983) Kritik an Veranschaulichungen:

• Irreführung durch Wahl inadäquater Veranschaulichung („nur 

aufrechtstehende gleichschenklige Dreiecke werden erkannt“)

• Inaktivierung durch Überangebote

• Gefahr der Verselbstständigung der Veranschaulichungen 

(„Modelle für die Wirklichkeit halten“)
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(„Modelle für die Wirklichkeit halten“)

• Pinkernell (2014): Studierende deuten Schar-Parameter bei 

Untersuchung mit GTR falsch

 Eigenes Dissertationsvorhaben: Auswirkungen auf das Begriffsver-

ständnis und die Art Beweise zu führen

• Akzeptanz von Anschauung bei Mathematikern unterschiedlich

 Dreyfus (1994) behauptet aber, kein Mathematiker komme ohne 

Anschauung aus, in Publikationen wird dies nur verfälscht
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 Reflexionsanregungen und Arbeitsaufträge  Lernprozess entschleunigen
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Fachsprache

• Manche Visualisierungen verfälschen das Wesentliche  Monster (Lakatos, 

1979)

 Das Versagen der Anschauung bewusst reflektieren

• Cognitive Load (Sweller et al., 2011)  So viel wie nötig, so wenig wie möglich
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Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit!

 Fragen?

 Anregung?

 Kritik?

wieland.wilzek@uni-due.de
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